
Zehn-Punkte-Plan
1. Das Bad bleibt erhalten

2. Die Sauna wird geschlossen oder privatisiert

3. Es wird eine Trägergemeinschaft mit der Stadt, dem 
Stadtsportverband, der DLRG und der IG Frühschwimmer geben

4. Die Kosten werden deutlich gesenkt, da die Trägergemeinschaft 
Personal stellt

5. Es gibt öffentlichen Badebetrieb

6. Das Management wird ggfs. Outgesourct

7. Verwaltungskostenbeiträge sowie Zinsen, Tilgung und 
Abschreibungen sollen minimiert werden

8. Investitionen nur in das Allernötigste im Bad

9. Jährlicher Zuschuss der Stadt i.H.v. ca. der Hälfte des bisherigen 
Zuschusses von 700.000 € an die Trägergemeinschaft

10. Bildung einer Arbeitsgruppe aus der Verwaltung und den drei 
Vereinen, um Details vorzubereiten und zu prüfen


